
 

Datenschutzerklärung „Privatturniere“ des FC Langenfeld 1954 e.V. 

 
Liebe Turnierteilnehmerinnen und -teilnehmer des FC Langenfeld,  
wenn ihr an einem Turnier oder einer Veranstaltung teilnehmt, die wir als Veranstalter ausrichten 
(„Privatturniere“), verarbeiten wir Eure personenbezogen Daten. An dieser Stelle möchten wir Euch erläutern, 
wie wir mit Ihren Daten umgehen und wofür wir diese verwenden. 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der 
 
FC Langenfeld 1954 e.V. 
Zur alten Linde 1 
D-51519 Odenthal 
E-Mail: info@fcl54.de 
 
Bei Fragen oder Anmerkungen zum Datenschutz könnt ihr uns unter den obigen Daten oder 
datenschutz@fcl54.de erreichen. 
 
Wir verarbeiten Eure Daten zu verschiedenen Zwecken und auf Basis verschiedener Rechtsgrundlagen.  
 

Turnier 

Erläuterung Die Ausrichtung bzw. Teilnahme eines Turniers ist immer mit der Verarbeitung 
personenbezogener Daten verbunden. Meldelisten müssen erstellt und gepflegt, 
Auslosungen vorgenommen, Spiele aufgerufen, Ergebnisse eingetragen und 
Siegerehrungen vorgenommen werden. Dazu kommen dann finanzielle Tätigkeiten, wie 
bspw. die Zahlung der Meldegebühren oder die Möglichkeit Meldegebühren oder andere 
Dinge mit EC-/Kreditkarte bezahlen zu können.  
 
Ein weiter Aspekt ist die Berichterstattung hinsichtlich unserer Turniere, die über 
verschiedene Medien (Internet, Social Media, Zeitung) bei der über die Turnier berichtet 
wird und Fotos dargestellt werden. 
 
Dazu gehören aber auch die Verarbeitung personenbezogener Daten, um evtl. rechtliche 
Ansprüche durchsetzen bzw. abwehren zu können. Zum Beispiel die Eintreibung 
ausstehender Meldegebühren oder noch nicht bezahlter Federbälle. 
 
Darüber hinaus leiten wir die Daten ggfs. an weitere Empfänger weiter, wie bspw. Presse 
oder Dienstleister (z.B. Bank, Kartenzahlungsunternehmen, etc.).  
 
In jedem Fall gilt aber, dass immer nur die notwendigsten Daten verarbeitet werden.  

Rechtsgrundlage • Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO (bei den Verarbeitungen, die unmittelbar mit der 

Vorbereitung, Durchführung und Beendigung der Turniere oder dem Verkauf von 

Speisen, Getränken, Bällen oder anderen Dingen durch uns zu tun haben) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (bei den Verarbeitungen, die mit der Berichterstattung, 

Turnier-/Vereinshistorie oder Durchsetzung/Abwehr von Rechtsansprüchen zu tun 

haben) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO (z.B. bei Fotos der Siegerehrung) 

Verarbeitete 

Daten 

• Namen 
• Kontaktdaten 
• Adressdaten 
• Meldedaten (Verein, Disziplinen, Spielstärke,-klasse, Spieler-ID, etc.) 
• Turnierdaten (Auslosungen, Spielergebnisse, Platzierungen, etc.) 
• Bank-/Zahlungsdaten 
• Bild-, Ton-, Videoaufnahmen 

Empfänger • Turnierbesuchende, -teilnehmende 
• Pressevertreter 



 

• Webseiten- und Social Media-Kanalbesuchende 
• weitere KooperationspartnerInnen (z.B. Sponsoren) 
• Badmintonverbände 
• Dienstleister (z.B. Bank, Hotel, Zahlungsdienstleister) 

 

Speicherdauer 
Die oben genannten Daten werden gelöscht, wenn der Zweck, für den sie erhoben wurden, entfallen ist. Es 
kann aber sein, dass mit Wegfall eines Zweckes ein neuer Zweck entsteht, dies ist bspw. der Fall bei 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Speicherdauer in den Archiven (z.B. turnier.de) des BLV richtet sich 
nach den Vorgaben / Richtlinien des BLV NRW. Weitere Hinweise dazu findet ihr unter 
https://www.badminton.nrw/datenschutzerklaerung 
 
Daten, die wir im Rahmen der Erstellung und Pflege unserer Vereins- oder Turnierhistorie verarbeiten, werden 
unbegrenzt bzw. bis auf Widerruf gespeichert.  

  

Ihre Rechte 

Jede Person hat nach Maßgabe der DSGVO die nachfolgenden Betroffenenrechte. Sie haben das Recht auf 

Auskunft (Art. 15 DSGVO), das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 

DSGVO), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), das Recht auf 

Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) und das Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO). Wenn Sie ihre 

Rechte ausüben wollen, dann melden Sie sich unter den obigen Kontaktdaten oder datenschutz@fcl54.de.  

Darüber hinaus habt ihr auch das Recht zur Beschwerde bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, in unserem 

Fall wäre das der/die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW (www.ldi.nrw). 
 

Bereitstellungspflicht und Profiling 

Wenn ihr Euch für ein Turnier angemeldet habt, dann seid ihr verpflichtet die Daten anzugeben, ohne die das 

Turnier nicht durchgeführt werden kann. Ein Profiling gem. Art. 22 DSGVO findet nicht statt.  

 

Datenübermittlung in Drittländer (Nicht-EU-Ausland) 

Unter Drittländern versteht man Länder, die nicht der EU/EWG angehören. In diesen Ländern herrscht 

teilweise ein Datenschutzniveau, welches nicht mit dem in der EU vergleichbar ist und bei dem man seine 

Betroffenenrechte nur teilweise oder schlimmstenfalls gar nicht durchsetzen kann. Aktiv schicken wir keine 

personenbezogenen Daten in diese Länder, allerdings ist nicht auszuschließen, dass die Sozialen Medien 

(bspw. Facebook / Instagram) die Daten an ihre US-Konzernmütter in die USA übermitteln. Solltet ihr das 

vermeiden wollen, dann raten wir Euch keine sozialen Medien zu nutzen. Auch bei Veröffentlichungen auf 

Webseiten sollte man sich bewusst sein, dass diese weltweit einsehbar sind. 


